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1. OBERGESCHOSS

BS 4
Baumert

Komponenten wird durch den zuständigen Fachplaner festgelegt.
ist schematisch. Die genaue Lage, Art + Anzahl der notwendigen
Die Anordnung der brandschutztechnischen Infrastruktur

Erläuterungen:

an die Trenndecken siehe Brandschutzkonzept!
Anforderungen an die tragenden u. aussteifenden Bauteile sowie

baulicher Brandschutz brandschutztechn. Infrastruktur
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Umfassungswände aus
nichtbrennbaren Baustoffen

Gitterroststeg, beidseitiger Handlauf
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Abweichung:
NE > 200 m² ohne notwendige Flure,
--> Zustimmung BOA / BSD erforderlich

Abweichung:
NE > 200 m² ohne notwendige Flure,
--> Zustimmung BOA / BSD erforderlich

fb+RD+S

öffenbares Fenster ≥ 1,0m²

Abweichung:
offene Geschossverbindung
-> Zustimmung BOA / BSD erforderlich

Voraussetzung für den Verzicht auf MRA (innenliegende Flure):
Notfallevakuierung < 5 min
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5m-Bereich:
Dachfläche unterseitig feuerbeständig,
inkl. Durchführungen

5m-Bereich:
Dachfläche unterseitig feuerbeständig,
inkl. Durchführungen

5m-Bereich:
Dachfläche unterseitig feuerbeständig,
inkl. Durchführungen

Bei reinen Lüftungsschächten erfolgt keine
Schachtabtrennung zur Lüftungszentrale
--> Abstimmung BSD erforderlich

Bei reinen Lüftungsschächten erfolgt keine
Schachtabtrennung zur Lüftungszentrale
--> Abstimmung BSD erforderlich

Absturzsicherung
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Abweichung Rettungsweglänge:
Zustimmung BOA / BSD erforderlich
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*2

*3

Versorgung eines feuerbeständigen Abschnittes:
Keine räumliche Trennung zwischen SV / AV
erforderlich

Versorgung eines feuerbeständigen Abschnittes:
Keine räumliche Trennung zwischen SV / AV
erforderlich

CO2

Abstand PV-Anlage ≥ 1,25 m

Abstand PV-Anlage ≥ 1,25 m

FW-Bewegungsfläche
(gleichzeitig FW-Aufstellfläche)

Dachfläche 5m-Bereich unterseitig feuerbeständig,
Dachdämmung nichtbrennbar, harte Bedachung

Vordach aus nichtbrennbaren
Baustoffen

Vordach aus nichtbrennbaren
Baustoffen

D+
S

D
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Fluchtwegschiebetür gem. AutSchr sowie EltVTR,
Zulassung als Fluchttür auch im verriegelten Zustand

Abweichung Rettungsweglänge:
Zustimmung BOA / BSD erforderlich

Lichte Breite mind. 1,25 m

FW-Bewegungsfläche
(gleichzeitig FW-Aufstellfläche)

Aw ≥ 1,5 m²

Aw ≥ 1,5 m²

Aw ≥ 1,5 m²

Aw ≥ 1,5 m²

*1

*1

Aw ≥ 1,5 m²

Aw ≥ 1,5 m²

Fahrschacht-
entrauchung

Fahrschacht-
entrauchung
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= feuerbeständig
= hochfeuerhemmend
= feuerhemmend
= nichtbrennbar
= schwer entflammbar
= normal entflammbar
= mech. Beanspruchung
= dichtschließend
= selbstschließend
= rauchdicht
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Druckknopfmelder

Sicherheitsbeleuchtung
(exemplarisch)

Brandwand (BW)
(fb+nb+M)

T90/RS

fh+RD+S

RD+S

D+S

D

T30/RS

RS

dicht- u. selbstschliessend

dichtschliessend

Entnahmestelle trockene Steigleitung
gem. DIN 14462

FW-Anzeigetableau

Bauart einer
Brandwand (BW)
(fb+nb+M)

feuerbeständig (fb) (F90)

feuerhemmend (fh) (F30)
fh+D+S

T30

Rauchableitung

Feuerlöscher

Bedienstelle Rauchabzug

Flächendeckende Brandmeldeanlage gem. DIN VDE 0833-2 und DIN 14675
Schutzkategorie1: Vollschutz, Ausnahmen gem. DIN VDE 0833-2,
Überwachung der Schächte in Abhängigkeit von der Schachtbelegung

Flächendeckende interne Alarmierung (Festlegung siehe Brandschutzkonzept)

Dämmstoffe in äußeren Bauteilen jeweils nichtbrennbar

Sicherheitsbeleuchtung:
Rettungswege, Patientenzimmer, Aufenthaltsräume für Besucher,
Räume zur Untersuchung und Behandlung sowie elektrische Betriebsräume

lichte Türbreite ≥ 1,25 m*2

Feststellanlage

Feststellanlagen Brandschutztüren sind noch abschliessend festzulegen

Rauchabzug

*3 Alle Personenaufzüge:
- Fahrschachttüren feuerbeständig (bspw. E90 gem. DIN EN 81-58)
- Volldynamische Brandfallsteuerung
- Entrauchung des Fahrschachtes (bspw. Rauchabzug ≥ 0,1 m² (freier Querschnitt)
- Überwachung des Fahrschachtes (BMA)

Evakuierungsaufzug gem. DIN CEN 81-76 bzw. VDI 6017
(Anforderungen siehe BSK)

*4

Nicht Gegenstand dieser Betrachtung

Nicht Gegenstand dieser Betrachtung
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